„LeidenschaftVernunft. Lessing auf der Bühne“

Eine Sonderausstellung des Lessing-Museums Kamenz

Gotthold Ephraim Lessings Stücke haben ihren festen Platz im Theaterrepertoire wie auch in den Lehrplänen, denn die vor historischer Kulisse ausgetragenen Konflikte im Spannungsfeld von Leidenschaft und Vernunft sind bis heute unsere Konflikte. Das macht sie auch für Jugendliche nach wie vor interessant und spannend. 

Die Sonderausstellung rückt deshalb Lessings Schaffen als Dramatiker ins Blickfeld des Interesses: Ein fiktiver Raum hinter den Kulissen lädt zu einer Zeitreise durch die Theatergeschichte von sechs wichtigen Dramen des Aufklärers ein (Philotas, Minna von Barnhelm, Miss Sara Sampson, Emilia Galotti, Die Juden, Nathan der Weise). Der Bogen spannt sich von deren Entstehung bis zu modernen Inszenierungen. Außergewöhnliche Materialien aus der Sammlung des Literaturmuseums –von Szenenfotos bis hin zu Kostümen und Bühnenbildmodellen– erzählen ihre jeweils eigene Geschichte und zeigen, dass Künstler und Zuschauer immer wieder neue Fragen an die Lessing-Werke gestellt haben.

Die mittlerweile fünfte Jahresausstellung des Lessing-Museums ist bis zum 4. Dezember 2005 im rekonstruierten Malzhaus der Stadt Kamenz zu sehen. Wir bieten Führungen an und stimmen Veranstaltungsformen und –inhalte ab, die sich nahtlos Ihrem Unterrichtskonzept anpassen. Die Arbeit mit Schülern in der Sonderausstellung lässt sich darüber hinaus mit den museumspädagogischen Angeboten der ständigen Ausstellung des Lessing-Museums koordinieren. 

Seit kurzem gibt es nun auch das 40-seitige Begleitheft zur Ausstellung, erhältlich gegen eine Schutzgebühr von 2,- Euro. Es vertieft den Gegenstand der Exposition, versteht sich zugleich aber als eigenständige Publikation zur Bühnengeschichte der großen Lessing-Stücke. Wie in der Ausstellung finden auch im Heft Fotos ausgewählter Inszenierungen ihren Platz und machen es zu einer spannenden Ergänzung im Deutsch-Unterricht. Nachfolgend zur Orientierung eine kurze Inhaltsangabe:
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DIE JUDEN
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Vom komischen zum „edlen Juden“

Frühe literarische Auseinandersetzung

Theater gegen Intoleranz

PHILOTAS

Inhalt

Patriotismus und Theaterwirkung

Vom Helden zum Menschen


MINNA VON BARNHELM

Inhalt

Paradestück für das deutsche Nationaltheater

Ewiges Zeitstück oder ewig aktuell?
MISS SARA SAMPSON
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Literarischer Epochenumbruch im Gartenhaus

Ströme von Tränen

Das Ende der Empfindsamkeit

Zwischen Tradition und Postmoderne
EMILIA GALOTTI
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Zahnschmerz oder Angst vorm Publikum?

Dramatische Algebra?

Zwischen Reinhardt und Gründgens

Im Spannungsfeld von Fürstenkritik und Beziehungstragödie
NATHAN DER WEISE

Inhalt

Die Dichtung als Kanzel

Vom Stoff zur Dichtung

Zwiespältiges Echo

Der lange Weg zur Bühne

„Tut nichts, der Jude wird verbrannt“

„Und doch kam die Vernunft allmählich wieder“
LESSINGS DRAMEN HEUTE- Nur ein Ausweis traditioneller Bildungsbeflissenheit?
Nähere Informationen zur Sonderausstellung sowie Bestellung des Begleitheftes (auch Klassensätze) unter quosdorf@lessingmuseum.de oder Tel. 0 35 78 / 38 05 0.

Das Lessing-Museum im Internet: www.lessingmuseum.de 

